
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 3. Juli 2007 

 

 Nr. 2007/1237   

Fonds-Sammlungen: Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag 2007 

  

1. Aufruf an die solothurnische Bevölkerung 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Entsprechend einem Tagsatzungsbeschluss der eidgenössischen Stände vom 1. August 1832 soll je-

des Jahr im September der eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag gefeiert werden. 

Im Kanton Solothurn wird aus diesem Anlass des Bettages seit jeher eine Sammlung zugunsten ge-

meinnütziger sozialer Institutionen durchgeführt, deren Notwendigkeit auch in der heutigen Zeit gege-

ben ist. 

Jedes Jahr soll dabei ein Sammlungsschwerpunkt gesetzt werden. In den letzten Jahren lag der 

Schwerpunkt jeweils auf der Unterstützung von Projekten 

– für Menschen mit Behinderungen (2003) 

– für familien- und schulergänzende Betreuungsangebote (2004) 

– kantonsweites Projekt zur Unterstützung der Gesundheitsförderung und Prävention im Al-

ter (2005) 

– Gewaltprävention, Präventionsprojekte für Kinder und Jugendliche (2006) 

2. Rückblick auf das Jahr 2006 und nochmaliger Dank 

Wie mit RRB Nr. 2006/2318 vom 19. Dezember 2006 festgehalten, erbrachte die letztjährige Bet-

tagskollekte den erfreulichen Betrag von Fr. 167'759.75. 

Dank dem uneigennützigen Engagement der beim Einzug der Kollekte beteiligten Vereine, Einwohner-

gemeinden und Behörden entstanden keine Administrativkosten. Der Sammelertrag konnte zur Haupt-

sache dem kantonsweiten Projekt "Gewaltprävention, Präventionsprojekte für Kinder und Jugendliche" 

zugewiesen werden. 

Allen Spenderinnen und Spendern, aber auch allen, welche die jährliche Spendensammlung organi-

sieren und durchführen, gebührt unser herzlichster Dank. 
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3. Sammlungszweck 2007 

Dieses Jahr soll die Bettagskollekte Projekten der Freiwilligenarbeit gewidmet sein. Das Sammlungs-

ergebnis soll für soziale und gemeinnützige Projekte verwendet werden. 
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4. Aufteilung des Sammelergebnisses 

Bis zum Ablauf der Anmeldefrist vom 15. Juni 2007 haben 19 Organisationen und Privatpersonen 

Gesuche um einen Beitrag aus der Bettagskollekte 2007 eingereicht. Insgesamt erbringen 5 Organi-

sationen den ausdrücklichen Nachweis, dass sie in besonderem Masse Freiwilligenarbeit im Sozialbe-

reich leisten. Die alleinige ehrenamtliche Mitwirkung in einem Vorstand einer gemeinnützigen Träger-

schaft, ohne dass ein besonderes Engagement im Sinne von Freiwilligenarbeit in einem bestimmten 

Projekt geleistet wird, rechtfertigt die Zusprechung eines Beitrages noch nicht. Unter Freiwilligenarbeit 

im Sozialbereich wird die unentgeltliche Mitwirkung von bestimmter Intensität in einem organisatori-

schen Rahmen mit dem Zweck der Förderung von sozial schwächeren oder benachteiligten Menschen 

verstanden. 

Gestützt auf die Prüfung der eingegangenen Gesuche und die laufenden Bestrebungen, die Freiwilli-

genarbeit im Sozialbereich zu koordinieren und zu vernetzen, soll das Sammelergebnis der Bettags-

kollekte 2007 wie folgt aufgeteilt werden: 

Ein Drittel: für die 5 eingereichten Projekte der Freiwilligenarbeit. Namentlich sind dies: 

• BENEVOL Olten; Beratung, Unterstützung und Vermittlung von freiwilligen Helfern 

• EFG ED, Solothurn; Einsatz Freiwilliger in der Gesellschaft - Entlastungsdienst für Familien mit 

Behinderten 

• Pro Filia Kantonalverein Solothurn; für Casa Pro Filia und Bahnhofhilfe 

• Fa SoLa 2007, Olten; Unterstützung Zeltferien für die Familie 

• Solothurner Bäuerinnen- und Landfrauenverband; Projekt Haushalthilfedienst des Verbandes 

Ein Drittel: als einmalige Starthilfe für den Aufbau einer kantonalen Dachorganisation für Freiwilligen-

arbeit im Jahr 2008. 

Ein Drittel: für konkrete Projekte der Freiwilligenarbeit im Jahr 2008. Dabei sollen namentlich auch 

Gesuche aus den Agglomerations- und Landgemeinden berücksichtigt werden. 

5. Ersuchen und Auftrag an die Einwohnergemeinden, die Sammlung der Bettagskollekte 

durchzuführen 

Wir ersuchen die Einwohnergemeinden die Sammlung wie jedes Jahr zu organisieren. Das Vorgehen 

ergibt sich aus Ziffer 6.2 dieses Beschlusses. 

6. Beschluss 

gestützt auf das Gesetz über die Verwendung der Bettagssteuer vom 3. Mai 1873 (BGS 

111.432.1) 

6.1 Der Sonntag 16. September 2007 soll als eidgenössicher Dank-, Buss- und Bettag von 

der solothurnischen Bevölkerung in würdiger Weise begangen werden. 
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6.2 Im Monat September soll in den Gemeinden des Kantons eine Sammlung von Haus zu 

Haus stattfinden. Die Einwohnergemeinderäte haben rechtzeitig im Einvernehmen mit den 

Oberämtern die nötigen Anordnungen zu treffen. 

6.3 Die Organisation des Einzuges ist Sache des Gemeinderates. 

6.4 Beim Einzug sind die von den Oberämtern zur Verfügung gestellten Sammellisten zu 

verwenden. 

6.5 Der Einzug soll nach Möglichkeit von Erwachsenen durchgeführt werden. 

6.6 Damit die Bettagskollekte nicht mit anderen Sammlungen kollidiert, ist sie wenn möglich in 

der Zeit vom 10. September 2007 bis 28. September 2007 durchzuführen. Andere 

Sammlungen sollten in dieser Zeit nicht durchgeführt werden. Widrigenfalls werden die 

Gemeinderäte ersucht, selber für Abhilfe zu sorgen oder der Gewerbe- und Handelspolizei 

des Kantons Solothurns Mitteilung zu machen. 

6.7 Die Sammlung untersteht der Aufsicht der Oberämter, welche den Gemeinden rechtzeitig 

die notwendigen nummerierten Sammellisten zusenden werden. Die Sammellisten, soweit sie 

nicht benutzt werden, sind den Oberämtern nach Abschluss der Sammlung wieder 

zurückzusenden. 

6.8 Die eingehenden Spenden sind von den Einwohnergemeinden dem Amt für soziale 

Sicherheit zu überweisen. Das Oberamt Dorneck-Thierstein besorgt den kantonalen 

Zusammenzug nach Amteien. Für die Auszahlung und Verwaltung der Gelder ist das Amt 

für soziale Sicherheit zuständig. 

6.9 Der Ertrag der Bettagskollekte 2007 wird wie folgt zugesichert: 

6.10 Ein Drittel: für die 5 eingereichten Projekte der Freiwilligenarbeit. Namentlich sind dies: 

• BENEVOL Olten; Beratung, Unterstützung und Vermittlung von freiwilligen Helfern 

• EFG ED, Solothurn; Einsatz Freiwilliger in der Gesellschaft - Entlastungsdienst für Fa-

milien mit Behinderten 

• Pro Filia Kantonalverein Solothurn; für Casa Pro Filia und Bahnhofhilfe 

• Fa SoLa 2007, Olten; Unterstützung Zeltferien für die Familie 

• Solothurner Bäuerinnen- und Landfrauenverband; Projekt Haushalthilfedienst des Verban-

des 

Ein Drittel: als einmalige Starthilfe für den Aufbau einer kantonalen Dachorganisation für 

Freiwilligenarbeit im Jahr 2008. 

Ein Drittel: für konkrete Projekte der Freiwilligenarbeit im Jahr 2008. Dabei sollen nament-

lich auch Gesuche aus den Agglomerations- und Landgemeinden berücksichtigt werden. 
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Yolanda Studer 

Staatsschreiber – Stellvertreterin 
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Verteiler 

Amt für soziale Sicherheit 3 (BRU, HET, Ablage) 

Oberämter (4) 

Präsidien der Einwohnergemeinden (125) 

Staatskanzlei 

Staatskanzlei (Ste) – mit der Bitte, die Ziffern 1, 2 und 6 in der ersten Septemberwoche 2007 

im Amtsblatt zu veröffentlichen 

Stiftung Kinderheime Solothurn, Alfred Meury, Le Coinat 1, 2950 Courgenay 

Freie Volksschule Solothurn, Gartenstrasse 16, 4513 Langendorf 

Interkulturelle Kreativwerkstatt, Ziegelmattstrasse 1, Postfach, 4503 Solothurn 

BENEVOL Olten, Ringstrasse 17, Postfach, 4603 Olten 

EFG ED, St. Urbangasse 1, 4500 Solothurn 

Pro Filia Kantonalverein Solothurn, Tannwaldstrasse 44, 4600 Olten 

Tagesstätte für psychisch behinderte Erwachsene, Dammstrasse 20, 4562 Biberist 

Freunde des Tschad, G. und B. Santangelo-Bussmann, Neuendörferstrasse 7, 4624 Härkingen 

Tagesbetreuung Hinteres Leimental, Postfach, 4108 Witterswil 

Tageseltern Thierstein, Postfach 342, 4226 Breitenbach 

Rudolf Steiner Schule, Allmendstrasse 75, 4500 Solothurn 

Schüler/innenhort Biberist, Vörtliackerstrasse 4, 4562 Biberist 

Informations- und Vermittlungsstelle für Jugendliche, Hammerallee 19, Postfach 4603 Olten 

Kinderkrippe Hexenburg, Schererstrasse 4, 4500 Solothurn 

FaSoLa 2007, Felsenstrasse 38, 4600 Olten 

Kinderkrippe Tubeschlag, c/o Christina Eggenberg, Grabackerstrasse 40, 4557 Horriwil 

"Du und Ich" Pädagogische Wohngruppe, Mühleweg 2, 4632 Trimbach 

Mütterzentrum Solothurn, Biberiststrasse 1, 4500 Solothurn 

Solothurner Bäuerinnen- und Landfrauenverband, Bahnhofstrasse 6, 4553 Deitingen 
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